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Steckbrief des kleinen Goliaths: "Liechtenstein, ein Fürsten-
tum, zwischen der Schweiz und Oesterreich am Oberlauf des
Rheines gelegen, 160 km2 gross, 24'500 Einwohner”.

Liechtenstein war vor dem Zweiten Weltkrieg ein armes Land,
dessen Wirtschaft weitgehend auf die Landwirtschaft ausge-
richtet war. Damals existierten insgesamt vier Fabriken in
diesem Land, die der durch die Krise der Dreissiger-Jahre
heimgesuchten Bevölkerung nur zu einem kleinen Teil einen Ver-
Aienst zu beschaffen vermochten. Mit dem Ende des Zweiten
Weltkrieges änderte sich die Situation fast schlagartig. Ver-
schiedene ausländische Unternehmen interessierten sich wegen
der vorhandenen Reserven an Arbeitskräften für industrielle
Niederlassungen in Liechtenstein. Die Gemeinden waren im
Interesse der Arbeitsbeschaffung gerne bereit, den Unter-
nehmen auch steuerliche Konzessionen zu machen. Somit kam
as innerhalb von wenigen Jahren zur Gründung einer Reihe
von Fabriken, deren Betriebskapazität sich infolge des in
Aen Fünfzigerjahren einsetzenden allgemeinen Wirtschaftsbooms
sprunghaft vergrösserte. Heute stehen im Fürstentum Liechten-
stein 45 Industriebetricbe, deren grösster eine Belegschaft
von 1'400 Personen aufweist. Die Regierung war bei der Kon-
zessionserteilung an diese Betriebe immer darauf bedacht,
äie einseitige Ausrichtung auf die Herstellung einiger weni-
Jer Produkte zu vermeiden und so treffen wir hier die Her-
stellerfirmen von so besonderen Produkten wie künstlichen
Zähnen, künstlichen Wursthäuten, Präzisionsmaschinen für die
Metallverarbeitung, Geräte und Anlagen der Hochvakuumtechnik,
Adünnen Schichten, Elektronenmikroskopen, vollautomatischen
Mess- und Sortieranlagen, pharmazeutischen Präparaten, Appa-
raten für moderne Befestigungssysteme, Heizkessel, etc...

Zu Beginn dieser "industriellen Revolution" waren in dem
kleinen Land fast keine hochaqualifizierten oder dgelernten


